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Wer zu mir kommt, den werde ich nicht hinausstossen

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Die Jahreslosung für 2022 lautet: 
«Wer zu mir kommt, den werde ich 
nicht hinausstossen.» So steht es 
im Johannesevangelium 6,37. 
Diese Losung enthält gleichzeitig 
ein Versprechen, das uns ein gu-
tes Gefühl gibt aber sie beinhaltet 
auch eine gewisse Verantwor-
tung. Beide verlangen unsere 
Achtsamkeit und stellen uns auf 
eine gute Bahn im neuen Jahr. 

Wir alle haben schon die unange-
nehme Erfahrung der Ablehnung 
erlebt. Vielleicht hätten wir gerne 
zu einer Gruppe von Menschen 
gehört, aber wir wurden von sol-
cher abgelehnt. 

Um zu einem gewissen Kreis von 
Leuten zu gehören, haben wir die 
Bedingungen nicht erfüllt. Je hö-
her die Gruppe ist und je wichtiger 
die Menschen sind, die dazuge-
hören, desto schwieriger ist es, 
angenommen zu werden. Wenn 
Sie zur Gruppe der Nobelpreisträ-
ger gehören wollen, dann müssen 
Sie den Nobelpreis gewinnen. Das 

könnte schwierig werden. Auch 
nur eine Begegnung mit wichtigen 
und erfolgreichen Menschen zu 
erleben, ist bereits eine schwierige 
Angelegenheit. Terminanfragen 
werden meistens abgewiesen. In 
unserem Vers aber geht es um die 
höchste Instanz, die weit über al-
len und allem steht. Und das 
Schöne ist, wir werden nicht ab-
gelehnt. Es werden keine Bedin-
gungen gestellt. Nur eine Voraus-
setzung ist notwendig: «Wer zu 
mir kommt». Die Türe von Jesus 
Christus ist immer offen, wenn wir 
zu ihm im Glauben gehen. 
Es ist befreiend und tröstlich zu 
wissen, dass er uns so annimmt, 
wie wir sind, auch wenn wir das 
Gefühl haben, dass wir ungenü-
gend sind oder versagt haben.

Die Jahreslosung gibt uns eine 
wichtige Verantwortung. Manch-
mal sind wir nicht die Empfänger, 
sondern die Geber oder die Verur-
sacher der Erfahrung der Ableh-
nung für andere Menschen. 
Manchmal tun wir Dinge oder sa-
gen Sachen, die dem anderen das 
Gefühl geben, er sei abgelehnt. Es 

gibt einen Platz für die Abgren-
zung. Aber dies ist etwas, was wir 
stets prüfen sollten. 

Wenn Gott uns so annimmt, wie 
wir sind, sollten wir manchmal 
nicht unsere Haltung anderen ge-
genüber unter Kontrolle halten? 
Sind wir berechtigt, einem ande-
ren Menschen das Gefühl zu ge-
ben, dass er ungenügend, unpas-
send und abgelehnt ist? Vor allem, 
wenn wir wissen, dass wir selbst 
nicht fehlerfrei sind? Trotz unserer 
Verfehlungen lehnt uns Jesus 
Christus nicht ab, wenn wir zu ihm 
im Glauben gehen.

Manchmal geben wir Anderen das 
Gefühl der Ablehnung, weil wir 
keine Zeit für sie haben oder uns 
nehmen wollen. Wenn wir immer 
mehr wollen oder etwas anderes 
verfolgen und keine Augen mehr 
haben für das, was da und wichtig 
ist, dann geben wir den Menschen 
die uns nahestehen das Gefühl, 
dass sie für uns nicht wichtig sind. 
Oder wie benehmen uns so, dass 
sie die Ablehnung empfinden. Die 
Jahreslosung gibt uns die Verant-

wortung, die Menschen um uns 
herum mehr wertzuschätzen. Füh-
len die Menschen, die mit uns le-
ben, dass sie geschätzt und ange-
nommen sind?

Manchmal geschieht dies in unse-
rer Beziehung mit Gott selbst. Wir 
verfolgen alles andere, aber igno-
rieren die Liebe Gottes, die da ist. 
Wir laufen an der Türe vorbei, die 
offen ist. Wenn wir bei Gott immer 
angenommen sind und wenn wir 
stets zu Jesus Christus im Glau-
ben gehen können, warum suchen 
wir nicht in jeder Situation seine 
Gegenwart und seine Hilfe? Wieso 
reden wir so wenig mit ihm? 

Die Jahreslosung ist ein befreien-
des Versprechen fürs neue Jahr, 
aber sie macht uns auch verant-
wortlich für unseren Umgang mit 
unseren Mitmenschen und mit 
Gott selbst:
«wer zu mir kommt, den werde ich 
nicht hinausstossen». 

Pfarrer Francesco Mordasini



Eindrücke vom Weihnachtsspiel 2021 

Ganz im Rahmen der Coronabe-
stimmungen konnten wir am 18. 
und 19. Dezember das Adonia 
Musical «Es Zeiche vom Himmel» 
mit einer lebendigen Kinderschar 

aufführen. In einem übergrossen 
Bilderrahmen erzählten die Kinder 
bildhaft die Weihnachtsgeschich-
te. Die Geschichte die uns jedes 
Jahr daran erinnert, wie an Weih-

nachten der Rahmen gesprengt 
wurde. Gott selbst ist in diese Welt 
gekommen, wie im Matthäus 
Evangelium berichtet wird. Eine 
Botschaft die unseren Lebensrah-

men übersteigt und uns auch in 
dieser Coronazeit mit Hoffnung 
füllen kann. 

Stefan Maag

1. Das Proben macht Spass!
2. Mit vollem Einsatz wird gesungen!
3. Maria wird mit einem Flötenspiel begrüsst.
4. Braucht ganz schön Mut vor so vielen Zuschauern.
5. Cheeeese...
6. Der Engel erscheint auf der Kanzel.
7. Bereit für das nächste Lied.
8. Ein Blick hinter die Kulissen.

9. Jetzt gilt’s ernst! Der Kaiser Augustus hat befohlen!
10. Die Hirten teilen ihre Sorgen ums Feuer.
11. Vater und Sohn Duett!
12. Von den Profis begleitet!
13. Reisende aus Bethlehem begegnen Maria und Joseph.
14. Sogar ein Rapp fehlte nicht!
15. Etwas zum Nachdenken.

Bildercollage rechts auf der Seite:



1. 2. 3.

4. 5. 6.

7. 8. 9.

10. 11. 12.

13. 14. 15.
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Kolibri & Domino
Samstag, 5. Februar,
10-13 Uhr
Thema «Schnee»
Im ref. Kirchgemeindehaus

Für weitere Informationen: 
Cornelia Pryde 
Tel. 079 488 92 91 

JuKi
5. & 6. Klasse
Samstag, 12. Februar,
9-11 Uhr
im Zirkuswagen

1. & 2. Oberstufe
Freitag 11. Februar,
18-19.30 Uhr
im Zirkuswagen

Für Informationen:  
Stefan Maag,  
Tel. 078 806 25 25

Gottesdienste
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Karin Pauler
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Präsident der Kirchenpflege
Rolf Bopp
Tel. 079 628 80 84
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Nicole Niederer
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Tel. 079 826 95 48

Jugendarbeiter 
Stefan Maag
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Katechetin 
Tanja Loepfe
Tel. 079 103 55 71
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Kontakt

Sonntag 30. Januar, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Hans Caspers
Organistin Valeria Christoffel
Kinderfeier mit Stefan Maag
Kollekte: Bibellesebund

Sonntag 6. Februar, 10 Uhr
Regionalgottesdienst
in Dielsdorf
Pfarrer Mathias Bänziger
Organist Ruedi Keller
Kinderfeier mit Stefan Maag
Kollekte: Café mit Herz

Sonntag, 13. Februar, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Francesco Mordasini
Organistin Valeria Christoffel
Kinderfeier Carolina Mordasini
Kollekte: EMD Italien

Sonntag 20. Februar, 10 Uhr 
Regionalgottesdienst
in Regensberg
Pfarrer Mathias Bänziger

(Kein Gottesdienst in der 
ref. Kirche Dielsdorf)

Sonntag 27. Februar, 10 Uhr
Regionalgottesdienst
Pfarrer Martin Schärer
Organistin Valeria Christoffel
Kollekte: Zwinglifonds

Sonntag, 6. März, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Francesco Mordasini
Organistin Valeria Christoffel
mit dem Kirchenchor Wehntal
Kollekte: Open Doors

Aufgrund der unsicheren  
Covid-19 Situation können sich 
Änderungen ergeben. 
Aktuelle Informationen und 
Onlinepredigten finden Sie auf 
unserer Webseite:
www.kirchedielsdorf.ch

Ökumenisches Kontaktkafi

Fiire mit de Chliine
Donnerstag 3. Februar,  
9.30 Uhr
«Die Arche Noah» 
In der ref. Kirche

Offener Treff
Donnerstag 17. Februar,  
9.30 Uhr
«Wir backen einen Schnee-
mann» 
Im kath. Pfarreizentrum

Für weitere Informationen:  
Alexa Marchetti,044 853 18 29
Rahel Kobler, 043 422 00 70

Konfirmandenunterricht 

Dienstags 18 - 19.15 Uhr

Donnerstag, 10. Februar,  
14 - 16 Uhr
Gemütliches Beisammensein 
mit Input
im Kirchgemeindehaus
2G-Zertifikatspflicht

Seniorennachmittag

Mittwoch 9. Februar, 12 Uhr
Kostenbeitrag 5.- Fr.
2G-Zertifikatspflicht

Für Informationen und 
Anmeldungen: Stefan Maag 
Tel. 078 806 25 25

Pasta Plausch

Freitag 4. Februar,  
9 - 10.15 Uhr

Freitag 12. Februar, 
9 - 10.15 Uhr
Im ref. Kirchgemeindehaus.

Für weitere Informationen: 
Carolina Mordasini 
Tel. 079 192 60 88

Frauenkreis

Kinder

Eltern-Kind-Singen
Jeden Freitag, ausser in den 
Schulferien, 9.30 - 11 Uhr
Für Eltern und Kinder 
(0-5 jährig).  
Kostenbeitrag 5.- Fr.
In der ref. Kirche.
2G-Zertifikatspflicht 

Für weitere Informationen: 
Sara Flury Tel. 079 380 61 78 


